
Freiheits-Hymne,
gesungen am Heidengrabe im Friedrichshain

am 4ten Juni 1848.

Nach Manttter Melodie:

H e il Euch im Siegerkranz,
Söhne des Vaterlands,

Im kühlen Grab!

Helden, in heißer Schlacht
Brach't Ih r die stolze Macht!
O pfe r der blut'gen Nacht,

Heil Euch im Grab.'

Hier an dem Freiheitsthron
Schwören m it Donnerton,

Brüder, wir laut:
Schützen mit Mannes-Muth
W oll'n w ir der Freiheit Gut,
Die Ihr mit Eurem Blut

Uns habt erkauft.

Brüder, durch Brudermord

Hingestreckt, liegt I h r dort!
O , zürnet nicht!

A u s Nacht und Knechtschafts-Noth
Brachte E u 'r blut'ger Tod
Uns Freiheits-Morgenroth,

Goldiges Licht!

Schaare sich immerhin

Feiger Verknechtungssinn
Tückisch zur W ehr!

Drohe das Ungethüm
Leis' oder ungestüm, —

Brüder, gelingen ihm

S o lls nimmermehr!

Brüder, Eu'r OpferbM
Sühne mit heißer Glut

Hier unser Dank!
Um E ure Riesengruft
W all' er wie Opferduft!
Schalle in weiter L uft

Unser Gesang!

Freiheit, D u Licht-Kleinod,
Leuchtend durch blut'gen Tod

Strahlt uns Dein Glanz!
Wie Ein Mann wollen wir

Stehen um Dein Panier!
Göttliche Freiheit, D i r

Weih'n w ir uns ganz'

Heil Euch im Siegerkranz,
Söhne des Vaterlands

Im kühlen Grab!

Helden, in heißer Schlacht,
Brach't I h r die stolze Macht!

Opfe r der blutgen Nacht,
Heil' Euch im Grab!
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